
  

    
   

    
     Verſchärfte Lage im? 

Der verſchärſte Belagerungszuſtand verhänggt. 
. Am Rußrgebiet iſt eine bebentenbe Berſchärfun rr Puge clagetrelen. „Surch eine Verbrbaring 5 Generals Deßlointtt iſt ſeit Velge n über das 
Kuörgebiet der perſcckärfle Vele ernugsöuſtanh ver⸗ Sertet Bon 10 Uhr abesds bis s Uhr morgens iſt der ehr auf den Straßen verböten, Alle Berſamm⸗ Lueger ohne kefondere Genehmigung find verboten, ſewie en alle Zeitunzen, eilſchriſten, Sinoblälter Kiaerr Vorſtellungen in Theater und Kinos, die die eſ e Sahetesefeat, 
Die beben aß feſatzungobehürbe hat ferner be⸗ kanntgegeben, baß aile beutſchen Beamken, die ihren Beſeh en nicht nachkommten, foſort verhaltek, jedoch wicht Afofge ſvudern ohne en ün, anögewieſen' wer⸗ 
den. Inſolge der zal kreichen-Ausweifungen, die be⸗ 
Ber Befthas ud, unh des riit chtsloſen Eingreiſens ber Vefatzüng in den Eiſenbähn⸗ und Poſtbetrieb 
errſcht nnter der Bevölkerung eiue erbitterte Stim⸗ 
mun 

— — 

Kaſtel auge⸗ 
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    ac eißen in Wieshaden And⸗ 
Ichlagenen Befehl des Geuer⸗ „Degvutte hal das ge⸗ jamte Eiſenbahnperſonal an Grt uns Stelle den Dieuſt 
aufrechtzuerhalten und alld im Auftrage Degonttes und der ihm nuiergebrdneten Stellen erteilten Beſehle anßzuführen. Zuwiderhandlungen würden kriegs⸗ 

gerichtlich verfolgt. 
Weitere Verhaftungen und Ausweiſungen. 
„Der Kommandeur der Schutzpollzei in Bochum 

Oberſt Bethge wurde geſtern verhaftes Ferner würbe 

    

    
  

  

finanzrat-Schmidt, ſowie⸗ ſein. 
rungsSrat Grünewald, verhaftet. 
Reichsbank beſe 
Perhäftet. Die 1 irl der. Die Privathbanken in Bochum haben zum Proteſt 
ebenfalls Lunhen,eur Dir ira, ßeſiichen Truppen, die 
das Trlegraphen⸗ und Poſtamt eketzt hielten, ſind ab⸗ ſich Lortgeſubrt. den Telegrapheninſpektor Birke mit 
Fortgefübhrk —— — 
Sechs Vertreter der Beamtenſchaft des ielg, und 

Telegraphenamts Eſſen, die eine ſchriftliche Erk ärung. hatten, franzöfiſchen Anordnungen ü fügen, abgelehnt 
itten, wurden ſofort verhaftet und mit undekanntem 

Biel-fortaebracht. Infolge dieſes Vörgehens der Fran⸗ 
5255 hat das Perſonal des Poſt⸗ und Telegraphenamts 
Ute Arbeit niedergelegt. Den Vertretern der⸗Eſſener 
D n ghenſge aüen, franzöſiſchen Stabschef eröffnet. 
aßr die bisherige Preſſefreiheit aufhören werde. Als 
ie hiergegen Einſpruch erhoben, wurde thnen die 
erhängung von Maßnahmen gegen die Preſſe in Aus⸗ 

licht geſtellt. Infolge Eingreiſens der franzöſtſchen 
Behörden ſind metedinſe, weitere Eiſenbahnſtrecken 
von den deutſchen Bramien ffillgelent worden. In 
Dortmund wurde eine Reihe weiterer höherer Be⸗ 
amten wie der Poltzeipräſident, der Präſident der 
Oberpoſtdirektion und der Bahnhofsinſpektor verhaf⸗ 
tet. In Mülheim wurden Ne Leiter des Finanzamts 
und des Jollamts verhaftet. Iin Recklinghauſen wuürde 
der Oberbürgermeiſter feſtgenommen und ſoſort ans⸗ 

Stellvertreter, Regie⸗ 
„Ebenſ5ü wurde die 

t und Reichsbankdirektor Blumhoff 

are Bochum beſetzt und ſein Leiter, Ober-⸗ 

Gr. 

   

  

    
'ewiefen, weil er ſich geweigert hat ranzöſtiche Be⸗ 
EyYle 2 Errn. In Hörde hänte rine Kompanie 

   franzöſiſcher Soldaten mit mehreren Panzerantomo⸗ 
bilen das Poſtamt umſtellt. Neun Franzoſen drangen 
mit Gewalt in die Prinatwohnung des Oberpoſtrats 
Tſchauder ein und verhafteten ihn um 4 Uhr früh aus 

den Bette beraus. — 
Durch den deutſchen Geſchäftsträger in Partis pro⸗ 

teſtierte in einer Rote die Reichsregterung Heſien die 
Verhaftung des Polizeiwachtmeiſters Symalla in 
Alteueſſeu, der nach mündlicher Auskunft bes franzöſi⸗ 
ſchen Befeblshobers zu 15 Tagen Gefängnis verurteilt 
wurde, weil er ſich geweigert hatte, einen franzöſtſchen 
Ofkigier zu Arüußen. Die Reichsregierung erklärt, die 
kranzöſiſche Militärbehörde hätte dem Beamten keine 
Welkung au erteilen gebabt. Ihr Vorgehen ſei ein Akt 
der Willkür. Die Keichsregterung verlangt ſofortige. 
Freilaſſung Symallas. —— 

Die Bergarbelter bleiben feſt. 
Die Betriebsrate derSergarbeiter aus 

dem ganzen Ruhrbezirk waren am Sonntag in 
amm verſammelt, um zu Ler gegenwärtigen Lage 

Stellung zu nehmen. Genrſſe Huſemann war mit dem 
Rejerat beaufträagt. Er lehnte nach wie vor jeden Generalſtreikab. Die bisher von der Bergarbei⸗ 
terſchaft eingenommene Abwehrſtellung ſoll im gleichen; Maße beibehalten merden. Diefe Auffaſfung wurde 
von fämtlichen Teilnehmern der Konferenz eteilt, Eine Eutſchließung eunit ſich gegen leden Nationa⸗ 
lis mus aus nnd hebt hervor, daß die Tätigkett der Unt nenwark veſonders aufmerkſam Unternehmer in de x 
vorſolgt werden Eine Frankenlöhnung 

Treue 

      
     

  

Ruhrgebiet. 

amte 

reits der Weltkrtegem 

eamten eehuum tß die Arbeit nie⸗ 

Vorteil haben. 

EdSel währung mniſ, 

gits ſichtsreichſte 

Lohnfrage erwartet die Be 
Eutgegenkommen der k. 
regſerung-. 

Klara Zetkin ar 
Auf dein kommun 34 

Zetktn über die weltpolitiſche 
Der polittſche Gef ů 

itals, Faſeee at bas Ruhrgebiet beſetzt. 
eſchäfts altven Biderſiaus aut m 8 

    

    

  

kts hrer 55 franzöſi 

utiſche 
Cuno, ruft zum pafftren Wi 
ftehlt man den Arbeitern 

en, daß hier ſeine 
wörd Die Deutſche 
üttlicher Entrüiſtüng 

ente ſind nur die Rollen 
üituntion trügt den Keim 

arbeilerſchaft weiteſtes pon 5 
mer anber Hiels- ö‚ 

  

  

Die Kriegsge ahr Bebeutet 

E. L. Zwei Tage lan ‚ och der Volkslag wieder mit⸗ 
Wieder war es allein 
ſchwerden der notleide 
nuſerm Parlament z 
dir ſoztaldempkratiſch 
Deutſchnationalen bekamen 
bungernden Bolksmaffen zu 
nativnalen Abgeorbneten; 
toffelpreis noch viel zu ſtiedri 
ſchon große Wuchergewinne 
und andere Agrarprodukte n ge 
ben, finden ſie es natürlich ungerecht, däß nicht auch 
die Kartoffelpreiſe ins Uẽnerſchwi Kvebntit Son, ſind. 
Budauch ürrichnäribnake vrdnete Sommer⸗ 
fkeld bewies in m Zmiſchenru eut, welches „ſo⸗ ziale Gefüthl“ bet den Wentſchnattonalen Porhanden'ift. 
Die ſozialdemokratiſchen Beichwerden über die Teue⸗ 
rung in Sen kämen ihm ſchon zum Halfe raus, er⸗ 
klärke dieſer Bolksvertreter. Wenigſtens machen die 
Deutſchnattonalen aus threm Herzen keine Mörder⸗ 

ube. Hoffentlich ziehen daraus die Tauſenden von 
zeamten, Angeſtellten und Kleinrentnern, die bei der 

lesten Bolkstaaswahl den deutichnationaten Vertre⸗ 
tern des Wüchertums aus falſchverſtandenem Deutſch⸗ 
efühl heraus ihre Stimme gaben. die. Mbüitens n 
zehre, damit die Danziger Bevölkerung wenigſtens in 

den nüchſten vier Jahren von dem deutſchnationalen 
Wucherdruck befreit wird. — 

Bei den ſetzigen Machtverhältniſſen im Volkstag iſt 
mit energiſchen Maßnahmen gegen bie Teuerung nicht 
zu rechnen. Um ſo notmendiger iſt etz, daß wir Dau⸗ 
ziger wenigſtens verfüchen, aus unſerm jeszigen Wäh⸗ 
rungsSelend herauszukommen. Auch hier haben 
die bürgerlichen Partelen viel verſäumt. Jum Teil 
war es inlſchverſtandenes Deukſchtum, das fie hinderte, 
ſchon früher an eine Währungsänderung in Danzig 

   

B. iſt der Kar⸗ 
em die Agrarier 

ir. Getreide und Fleiſch 
ihre Taſchen: geſteckt ha⸗ 

  

   

beranzugehen. Man hoffte immer auf eine baldige 
Beſſerung der Deutſchen Währung. Dieſe Hoffnung 
aber erwles ſich als trügeriſch, Bei dieſem Abwarten 
wür die Danziger arbeitende Bevölkerung der notlei⸗ 
dende Teil. Unſere Kapitaliſten wurden durch den 
Verfall der deutſchen Währung nicht getroffen. Ste 
mächen ihre. Geſchäfte ſchun hertte faſt ansſchlieplich in 
engliſcher Wäßrung oder amertkuniſcher Währung, 
wüßrend ſie ihre Arbeiter mit der ſchlechten deutſchen 
Währung entlohnen., Daß dieſe Kreiſe natürlich aus 
ihrem DSeutſchgefühl (liek: Geldfackintereſſe) heraus 
egen jede Währungsreform ſind, kann man verſteben. 

Ste würden durch eine Gefundung der Mährung keinen 

Einſichtige Wirtſchaftstührer Danzigs, wie z. B. der 
Leiter ls Wunziger Berſt Prof. Nos Leienen dat 
Sants ie Woßrunnes uſten Diskuſßt 

; b . 

wieſene auptu einer 
und auch praktiſch tſt. erſcheint 

uns allerdings Karn Selbſtverſtänblich kommt auch 
die polnAſche Säbrung bei dem völligen Berfall, in⸗ 
dem ſich Polens Finanzen befinden, nicht in Frage. 
Die Manziger Bevölkerung wäre dann nur vom Regen in die Traufe gekont Ani Rie Schaſhung und 

*Er üns; affung einer eigenen Hanzitzer Währung Boransſetzun dafür wäre die Grünbuang einer Donziger Stactsdank, die das Recht 15 15 1860 Nöten hat. Daß ſich für dieſe Bank leicht ü Kaßt ichaffen laff⸗ ü 1 —   0 5 
wird entſchiedenabgelehnt und ausbrücklicke 
Iur. deultſchen Neuublik geles eeeeeeeieenn Set Der Reßekunß der⸗ 

Eiſthe E 

würde,iſt auch 
rungsre 

— Koabe Wäh 

welowski mein 
den jetzigen niedrigen 
wenigſtens dafür geſorgt 
weſtt für unſere Auduſtrieg 
we 
und der Tichechoſlowa 

Se Diefen in 

meiſten E in ů 
eine Echleudexkonkurrenz 
fremden Induſtr 
Sume Sant, mit 

at 

die iü   
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Ur lee: 
Als wichtigſtes Moment 

rm wird 

Tbeitsloftgteitund 
8 

m 

dabet auf die Berhältuiſſ 

de Danzigs werde 
produkten ſtets ein 
die Induſtrieſührer Dentſchl 
wollten von einer Stabiltſter 
nichts wiſſen, angeblich, 
Deutſchland zu ermeide 
hat aber dieſe eigenartice 
kapitaliſten dankend abg 
Arbeiterſchaft verzichte Dare 
durch die Doktor 
rung k 
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iſen 
bannen zu wollen 
ſießlich noch Eiumat 81 Sch 

Biele Gegner einer Wä 
eine Abkehr von der de 
Schickſalsgemeinſchaft 
küngsgegner wären ger 
3• B. das rheiniſche Gebiek 
zum Deutſchen Reiche ge 
Landesteilen trotz 
noch der Fall if a ů 
ſchaftlich von Deutſchland, getrenn 
eigenen Wege geben, ob es will o 
Woölks⸗ nnd Dnech Pir eſt⸗ 

ll-iſt. Danzig a 

                

  

    

       

    

keit der Getwerkf 
mehr. Handelen 

   



  

  

    dite Eiit ermachnun 
ů üburh e ü und ein Bauarbetter E, 

Düe ů 3 ür und nuf den borte⸗ 
Türfte füi a Stieſelben Miebe banden ul, ener:, Aikürtte ſich M für 100 Miilts Mer 
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Der Durmerbaner ü * ünh- „ „ 1 101 
(entdent verhstrn.) SSerusgenern, 

      

  

     

              

    

   

   

Tontie ichrleh an Erneſtine, ſie werdt szum Hei Bes 
Halbenan kommen.“ Für Ebef“ dabe ihr Urlaub gegebe 

Fbamii ſie ſich zu Hanls SesneneS Jolle. Sie babe — 
vomt pislen U—— über die Füt Beine bekonmde 

r. Sie Küße steben könnee 
O Tonis Brief unter den Freunben und Ber- 

wandien Lernmäeben. Er war auf feingem roia Rauier ge⸗ 
üchrieben Aud duttete küß: der Auhalt war Kauberwellck. 
Schreiben ſchien Tont allch in Berlin nicht aelernt än haben 

Kiemund freute ſich Jonzerlich über Tonik Kommen. Die 
Srichteiſter batten ſie ſchun ſo ant wie vergeſten. Man wur; 
13 Börbftens. wo ſie das Geld i. der welten Kel⸗ 5 E. 5 

Eineß Tager, in der legeen Boche nor Pem ſkeße. Bins Kücveie von WMörmsbach nacs Holbenan berüber, Sie iöle Suſtav — — aui und ctsählte Tonts Kind ſei am 
Deae Seerben Seenſeriullaliebers eiße Seihener 

  

   

     

      

eAuren esseuee, Sirperbent Wanssis Be, 83 irt as üüs ente: 

—— 2 ei. Eean Ee Fat den Kests Seas 1e. 
ſeasr: fear Kand bei Ke gickt Eir base es in der Errbe 
beier Learen erss Und raeum e1 Ue eirg ütxäu ese. 
Laun rerrde fe ani der Seirlle sehen: be babt keint 
bus is gerender ae ci iäe dei Erbeeii venasn babe 

    

    SE Srit SSSS „ verlsden, weir Nicht rEr Arkocht woor⸗       Arcicsen. Sie — einsDN Oünaachertsr Si 
„ Les Kücken Eicbelten. 

Erst Laged sber Erican er ich enf kane Manutt- ED 
Satermüändt. iner See KA Seeleert Rie Seisse Aäs- 

ö Aetttr brrr. KAssSe, uErie fe, Daa rachet Dei n Afärn 5 — Euntd Nänline gingen m Afertsnis. Ste das Waß Lae Resertesfen Eeit Krasessrben Sasten L Sart- Sren Beins midht bei den Geichwiſtern in Wörmsbach Särtarrecker Sarse Lir Aianen Särle Krerit Lesteben. „n en — Sr eind ü 27 Kun Ners Beß u ursseſcn. Ais ſe zürückamen kaunlen äie icht geaug Lavon Dix Ver Ver Kirae Paite wen tan keit Rereser mes-s erzsszen, wir Kaurtd es dyrt ſei. Was Haud zine Hütte, rr Serien aut Sen Set aüeense küg, Sänee EE Sont Eit jesen Kücgenblick elnenſtürzen brolte die Kinber enen 
in äte Lauer., ites Ecs bort ein us end auuf noch id und serſumpt. Tarl dem Trimte ergeben und fchlecht Sries Ees Anten feine VEwort keine rau. Khereſt völlia bernnter von dem Framm 

Sessr Kel keg Sers ver tit Aäür, als er blee WDie Schmsgerin war nie 8en Sie WUh Wes S Dian wohresn., miei „ Petren wor BRler nich: Daß Gut Süüe een Selens Seütustan mecht uer er Dau, Eister ia hucß Kicht Küyückeraberk. —— 
25 vett Sein Seockt eense. v, Sseerteg brs, zues Peßee 

    
      

  

    

    
    

   

  E. . SrErn. Er 
ue ber Hei S eus ket EScht Lerver —— 18 

ER      

   
       

  

   

  

   

  

  
  

     

  

Bonze Krudt artraaen eesn-n. Paun eEr er eien eriach Grmüee Aien Noeter 
zE*SLaniAfren;: Wer irn Seherke an kers Eirraan bes ů 

. 

      —————— Seesee ere Ssse. eche. 
Vürwies- kemn ein Srief an urt Lzem Heanbtes Beriin.    



    

     Danziger Nachrichten. 
An unſere Leſer und Freundel 

„Inklolge der rapides Entwertung der Mark hat die Preis⸗ 
entwickkung aller Vedorfsartitel kotaſtrophale Formen an⸗ 
genommen. Waſt alle Prelle richten uch, vielfach underrch⸗ 
tigterwelle, nach dem durch Spelulattonen noch verſchürſten 

    
Steigen des Dollars. Dte für di⸗ Derfellung des Zeitungs⸗ 
bruckpapiers in erlter Lime in Betracht kommende Zellftvff, fabrikanion ſebt ibre Preiſe nuch dem Kurs bes Koilärs fel. 
Es ilt desbarb auch eine euorme Erbbhung den 
Baplerzreiles- far ebruar zu erwarten. Daß neben 
dem Anichwellen des PVapterpreiſes auch alle anderen not⸗ 
wendigen Naterialten jomie Druck, Lgbne und Gehälter hie 
Ausgaben zu elner kaum zu ſchävenden Höbe treiden, it ertiärtli. ü Ven 

Dieſem Verbältuis entlorechend ſind ämiiche Zeitungen 
gezwungen, eine ſtarke Erbobung des Bezugsvreiſes vor⸗ 
zunehmen. Wir baben blsberſtets verſucht, angeſichts der 
ſchweren Notlage aller gecen Vohn umd Webalt Arbeitenden, 
den Bezunsvreis mtcglichſt niedria en ballen. Much für ben 
Mynat Februar baben mir die gleiche Zurücthaltuns gellbt. 
Trotbem lätßt es 
vermeldben. * — 

ů ben Bezuaspreis aui 1800 Mark 
eu erhötben. Wir bleiben damtit noch erbeblich unter dem 
Satz, der burch die koloſſalen Vreisſteigerungen eigentlich be⸗ 
dingt iſt. Dasl Zurückbleiben der Löbne hinter der Teurrung 
wird zwar vielen unleren Freunden die Aufbringung dleles 
Betrages ſchwer machen. Dennoch hotſen wtr. daß uns alle 
ünlere Leſer löre Treue bewabren werben. Wenn wir auß 
den lebigen elenden wirtſchaftlichen Verbältniſten beraus 
wollen, iſt eine ſtarkr' einflußreiche lozialdemokratiſche Vreſſe 
die erſte Vorausſetzung. Sie muß Rit 

  

aus dem proftittapttaliſtiſchen Irrt 
weitere Aufklärung Sorde traten. Wie gewerkſchaftliche u. 
politiſche Arbelterſchalt iſt zur Ohnmacht verdammt, wenn 

   

ihr nicht mehr die Preiſe als Sprachrohr zur Verfügung 
ſteht. Darum jorge jeder wirtſchaftlich und pykitiſch inter⸗ 
eiſlerte Arbelter, Angeſtellte und Beamte für die Erhaltung 
nüͤb immer weliere Berbreltuns der „Volksflimme“! 

  

Die Danziger Währungsfrage. 

Im Boppoter Kurbausſaale fand geſtern abend eine 
öffentliche Verſammlung der Deutſchen Vartet ſtatt, in der 
Senator Jewelowskt über die Wäbrunaskrage ſprach. Red⸗ 
ner lente zunächſt die wirtſchaſtliche Lage des Freiſtaats ſett 
dem Friedensvertrag dar und alng dann zur Währungsfrage 
Über, wobei er ſeine Ausführungen nur als ſeine verſönliche 
und urtvate Anſicht erklärte. Eine Goldwäbruna be⸗ 
zeichnete er nicht für möglich und auch nicht für erwüunſcht, 
da ſte große Arbeltsloligkeit mit ſich brinaen würde. Dann 
küme eine Danzliger Paplerwährung in Betracht, 
aber die erfordere-Deckung. dte erſt beſchafft werden mitste. 
Um eine ausländiſche Währung einauftfhren, etwa 
eine nordiſche, oder ſchwelzertſche, müate jener andere Staat 

bereit ſein, mit uns ein Abfommen zu treiſen. Um unferer 
ſcbönen Augen willen werde uns aber niemand Notenvanten 
elnrichten, der betreßſende Stagt wird natürlich bedentende 
Gogenforderungen ſtellen. ſo daß es mehr als zmeifetbalt 
kein dürfte, ob Danzin dieſe Golbwähruna würde einkühren 
können. Alle Gerlichte ſiber derartiae Berhandlunnen ſeien 
erfunden. Weun wir ein valniaſteres Land werden., Lann 
mükten wir auch damit reihneu, dan wir mit den naluta⸗ 
ſchwachen Ländern ſchwer konkurrieren können. Bei der 
Musfubr dorthin würden wir au teuer ſein. In ein richti⸗ 
ges Verhbältnisz zu den valutaſchwachen Ländern Pylen und 
Dentſchland könnte Danzig ertt kommen., wenn aueh diele 
Länder eine⸗ feite Wäßrung haben. So lanaec dies nicht tſt⸗ 
müßte man bier mit Ar HAkeit und Uuruben rechnen. 
Die Whbrungsfraar ſol olio ſchreleria. ener man könne die 
jeiar kataſtrapnale ntmertune der deuti⸗ 
ütber ſich ere-5en laßſen. Nolree ein 
runa der Mährunn. Man läne auchk an 
Güldenwäßrung denken. 

   

  

   

  

   

    

   

  

10 prung biere: 
bis 15 Kahre zu exverimentteren. Es müße aber auch daran 
gedockt werden. daß Danzia nach den Vertrügen mit Polen 

Aber ih-e Ein 

aie Währungen rerctuhbeltlichen ſolle. Norlänkia bobe nber 
Volen noch keine Wänhrune. 

Die Fraae. in weſ⸗Her Welſe nun die Währunaskrage ae⸗ 
lößft werden kann., ies der Vortraaende in ſeinem Nortrage 
vfken. Nuch kuc Anskyreche erngab darüber keine areitbaren 
Narſchläge. Herr Anchhols erllärte., das zle kuvo Deckuna 
deburch öricetit würke. baß die k rige reichad 
Wibrnna aesen die veue Danslaer Meefmöähruna einae⸗ 
tauſct merbe. Mit dert civgetantcten Gelde käune man 
Sachwerſe lanken., Au— ührigen ſeien die mirklisKeVe-runa 
für ſede Müößeung die Karenmenac und die Dienalei⸗ 
Annden innerßalh des Staates. für bie die Gihbrna geirs⸗ 
liches Kablun-amittel darſtelle. Die Arbeitslots»teit mäßge 

    

   

  

Nurtkaus rermieken werdev Sic in nuw-inerlich in iedem 
Larde. das eine Gofdaufwertung betre. mie Ena⸗- 
land. Amertita S&MelK. Tichnch«.Slpmakei. Michtia ſei auch, 

    

    

  

  

ertt dann zaur nollen SEntfaltung 
IFbrunn ein⸗ 

üihne. Kerr Werner fret anck kür die Lüäfune Wäßsrures⸗ 
vor ein. Er fetnte edenkans eine Woldwä nöb, Der 

Tenat ſolle mit Beitbſeunlenna ein- Kommilſien vnn 
Nrireiern der Katrifrhatt unk der verſchi-senen Bernteninse 
einbernken. hie ſi mit der Aüntiaer SFürunast-sae an be⸗ 
ſKäktigaen hättie. Brorßar Koé nereichvete die Sturünrina 
eine“ Gylüm*hbruna lür Tahsig ffly ein furhbttares oatit 

dem dodurch elne äaccaftiae Arbeifafratf- 

daß unftere WeitwäFßrung 
rommen kend wenn auch Malen cine ſeſte 

        

  

  

     

     

  

  

      
loßakeit. Aber bei der fekicen MWätruna könne Dan⸗ 

nig nicht bleiben. Eine Löfung müiſe geſucht werden. 
  

Die Bezuge der Beamten für die zweite Jannarhälfſte. 
Bei den letzten Berßandlungen der Snitzenorganifationen 

der Reamten in Berlin dber eine Anpaſſung der Beamten⸗ 
gehälter an die wetter fortneſchrittene Geldentmertuna wur⸗ 
den, wie bereits gemeldet. die Gelamtbe⸗üge der Beamtien 

17. Jannar um 25 Prozent erhöht. Am einzelnen ver⸗ 
der Teuerun — 

ues witcloe ber boden Veslierstele nict 

tiche 

Anläblics feines Woiährioen. Belehens. veren 
Sorſthent Lebrerverein Seneüſthng. er 
Bar e Herr Steinhauer, pPei Erſtattung drß exa 
Er fü rte k. autf — kortſchrittlichen Ausban Er 8. aus. ů 0 

e 
Vebrerſchaft um bie Xinbeitiſchn ehracht 
wenn niich nur in der chlt 
ſtellen, a W ů ctell Eugeſeht Pieben fet. Dir r Le ls 
terbau aller Schulgattuggen ſei, gelichert, wenn arech tmmer 

Sebrhnht Er S0ᷣ 550 Küär-Mhbilofo unß 
unkerxer Techniſchen Boch ſcule ke Eine 88 vehagunn tür 

  

Da⸗ terreißen be⸗ nken, die ar⸗ 

i . Letrost — nüchn 
— Die Wieieng der Hanziger Bolfsſchulen mait beren 

floſfenen Jahr erreicht, Unſere Schulen ſelen nun faſt alle 
Ebeütüfiü, und bie oane Hehrerſchaft werde un⸗ 
twegt barauf dringen, baß kie endlich au⸗ 

werden. Alleß andere denn Freude hingcgen 
wütrf eines Schu lnnterhaltungögefese 
der dem Verein zur Begnlachtung zugeſtellt wurbr. 
miſſe man Sarln doch ſeden wefentlichen Kortſchriti. Und mit 

aroets ale Veit ehungen dets 
gegen alle Veſtrebungen der Lehrerſ 
des Eintheitsichulgedantens Lobmn 2— 

etzt wieber am lauteſten nach ein 
Daß feſtktellen zu müßfen fei beßrücke uid beſchä⸗ 

mend zugleich. Ein Volk, in dem ſotche Unterſchiebe ber Er⸗ 
ziehung und der Bildung des Cbeilteh beſtehen, Eünne nicht 

Einheitlich geſchloßſen benken und handeln. Die Vehrerſchaft 
ſet ſich bewußt, mit ihren Korberum Beſte füär 

Ki exreichen, trotz aller Widerſtäude. 
Dleſen intereſanten Anskührungen folate ein Feitvor⸗ 

„Das Nolaxitätsgeſetz in ſeiner Bedeuluna kür tra 
Erzleimmg“. 

  

      
* 

— Der Ankitkeg besabter Votkaſchiler. 

der Aumtlbuna Oſtern dieſes Jahres eine ſtaäatliche Förder⸗ 

St. NRetri und Pauli in Dansia einzurichten. Judieſe För⸗ 

Bolkaſchnkkahr ßinter ſich haßben und ihrer Berankagung noch 
die Gewähr da'ſir bieten. daß ſie in drei Schulfaßren 
Reile für sie Oberfeunda der OSberrealfhüfererreichen k 
nen. Die Eltern dieſer Schüler baben ſich ſchriftlich bereit zu 
erklären, ikren Sohn weninftens drei Jahre die höbere 
Scule beſuchen u leſſen. Auf ihren Ankrag hin kann nach 
Prüitung der Bedſtritinkeit Freichule und teilweiſe oder 
aau ze Lerumi'telfrelßeit gewährt werden. Die 

nehm⸗ in.bie Kürderklaiſe vorgeſchlagenen Schüler haden ſich 

   

     

ziehen. Insgeſamt kollen à90 bis 40 Schüler in die Förder⸗ 
klafſe andenommen werden. — 

Die neuen Käyne der Maler. 

»ung kür das Mulergewerbe iſt folgende Verein⸗ 
getroffſen: Der Stundenlohn beträgt ab 1. bis 

Febrüar ias für Maler⸗ unb Lackierergebilfen über 
Jahre 750 Mark. für Moler⸗ und Lackterergehilſen unter 

2½2 Auhre 712 Mark, für Anſtrricher über Alt Jabre 747.80 
Mark. für Anſtreicher unter 20 Jahre 747.20 Mark, für 
Junggebilfen im J. Jahre nach beendeter Lehrzeit 747,80 Ml. 

tarllamt 
born 
       

  

Neue Löbne im Saugewerbe. üů 
tag zwiſchen dem Urbeitceherverdand und den Arbettnehmet⸗ 
orſtanilationen füür⸗ 
barnna, wurden a onnabend., ben 2“. Pannak. an Hand di 

     

IJanuar ab die Stundenlöhne für Maurer. Zimmerer, 
mentbacharbeiter und Einſchaler 1226 Mark. Zement⸗ 

rbeiter 1100 Mark. Baubilfsarkeiter 1180 Mark⸗ Ersd⸗, 
Tiefbau und Plakarbeiter 1110 Mark. ingendliche Arbeiter 
von 15—17 Fahren 839 Mark, fugensdliche Arbeiter unter 
15 Jahre 250 Mark. ů‚ ů ‚ 

Was ein Brick kößtet. Die Koſten, die ein gewöhnkicber 
Kekgſtsdrief unter den beutigen Umfänden verurfacht. 
werden nach genauen Ermittlungen in Aſcen Ducdo den 
17. Januar im „Bürfenblatt kür den Leutſchen Huchkondel“ 
angecgeben. Das Papier elnes einfachen Brietes iſt mit 
Mark berechnet, Sas, Druck. Schneiden mit 3 Mark, das 
Henograyphiſche Diktat von ſechs Minnten mit 48. Wrark, des 
Maſchineſchreiben von is Minnten mit 88,3 Mark, der Rarb⸗ 
bandverbrauch mit 3 Mark, der Briefumſchlag mit Andruck 
mit 7 5)0 Mart, das Voftgeld mit 50 Mark. Danach koſtet alſa 
ein einkacher Krief 174.0 Mark. Eine Poſtkarte wird nach 
denſelben. beute ſchan wieder ſebr üderbolten Sätzen mit 
79,10 Mark Koſten berechnet ö 

Ueber 14. Mitlionen Mark Geldtrafe wrarn Sacckerin⸗ 
ſchiebuna. Vor dem Schsffengericht hatten ſich die velüctet 

üßer Loſe 

    

bekrug 1434 inh dentiche Mark. Der Zol f 
dabel⸗binterzogen werden. Das Gericht erkanntr geaen jeden 
der Angeklaaten anfeine Gefängnikſtraft von 1 Monat und 

follte, des ſind à 88 % Märk für ſeden. 
siehnna der beſchleanahmten Wore. 

Der verführeriſche Weinteller. Der Nicter E. St. in 
Danais arteitete in de meret von Kutkammer und pe⸗ 
merktie bobei einen Weinkeller“ Er brach nun wä 
Arbeits'Lit in den W.inkeller ein unh eutwendet 
WMrin Wa ter fogleich eine W-ieklaſche kreiten lie“ 
Ler Weinerwalter arawößn Erſ vebte 

Ferner anf Ein⸗   

ungen her S 
ung Str e Ker⸗ 

fung eines vrbentlichen 

dle Vehrexbitdung nach den Wünſchen der Lehrericholt erfüllt 

z5 
ber ſüb⸗ und weſtorutſchen Großſtadte ſet gleichfalls im ver⸗ 

Stitüftg 
Eitfiß 

demfelben Mißfallen erfülle die Berzögerunn der Kinrich⸗er ule. Der gröste Widerfland zu &. Dal 

IE 

ů Sur 
Volk zu erſtreben, und ſei darum überzeugt, bas Geſteäte Aiel öů 

Wie mme Oe Meſeſesertees bei genügen⸗ 
klaſie für hochbegabte Volksichüler an der Oberrealſchule zu 

Serklaßße loſlen beſotsers örgante Kolksſchüler trit gufem 
Betragen Aufnahme finden, bie zum Oftertermin das ſtebrnin 

zur Auf⸗ 

er Prüfung vor einer beſonderen Jammiiſton zu unter⸗ 

In der am Preikag, den 28. Fan. ſtattaeſunbenen Orts⸗ 

ut Grund der am Diens. 

iſkern die Löhne neu berechnet. und betragen vom 

übetroffen, als ſie mit einem Fahrwerk a7s Peund Süßitoff 
über die Grenze nach Volen brinaen mollten. Der Wen 

nder. die im Gofbe erſtüicken. hötten die arsste 

den dynnelten Betrag des Zollées, der hintersogen werden 

nun am näcßſten 
SDe. 31*   

Ber, Die Geſ⸗ 
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Eruträßliche Aetwanblnsgstniffe. Ein 
mainhr heite ſich nor dem Schöffentzericht 

  
  

Gewerkſchn    
tionär 

— Dienstag, den J0. Jan., abends 6 Llür, u 
berberge: Mitgliederverſammlung allex im Betriebs⸗ 
Hafenbaudient ſtebenden Kollegen. Bericht der 
kommiſſioon ů — ö 

B. S. V D. 
Dlenstag. den 30. Fan., abends 71 

vierfammlung. 

Ortöbverein Soppol, 

müſſen erſcheinen. 

nds-Anzeiger 

  

      
    
    

  

     

  

  

       

   

  

     

    

, im Bürgerbe 
(Einküchenhaus). Bergaſtraße. Diskatierabend 

Aröeftersülßblinentenbn 
VDienstag, den 88 J 

Vetrilchule, Hanſadlatz, 

        

      

            

   
   

  

   

    

Arbekt⸗ nrüs-Bercin- 

    

    

Dienstaa. äbends 7, Eör, im Stockturm⸗ Sihung des 
turntechniten Insſchuſtes und fämtlicher Vorturn 

Dentſcher Metallam beiterSerbanb. 

Si⸗ 

waiſer 

   
    
   
   

    

   
    

  

    
   

Innenhan. 
g „Ium Leuchttnrm 
K. Bovpoter Strake. 

Oor a, Vitba 

    

    

  

Vezirksverſammlustaen. Am I. Febr,: 
2 5 Sabt 

  

       
    

  

    

.P U.K, bei Kölich. Pom⸗ Penüfhr bei Schän⸗ 

       

    



   

  

    
10 veIepher Mr. 810 AD * 

lefert Eisenbahnwagen aller Arten 

: für Staats- und Privatbahnen : 
Spexialität: Kessel- und Kühlwagen 

Kleinbahnwiger ö 

Geschmledete Beschlagtelle aller Arten, insbesondere Massenärtikel 

        Danziger Werft 
reserviert        
         

      
      Handels- u. Transport-Gesellschaft Danzig m. b. H. 

Ferraprecher ⁰½ d 3 Danris-tAnuhr PEDernche Chauses , öů 

Elsen- und Elsenweren-eroshendlung 

Seab-, Band-, FPoraineb. Blache. RSbren. Pittints Dreht. DrahtstiRe, KurWaren aer Art 
Allsinverkan der Errrutnbss der Daurirer Metallcentie uad Veminhersl. * 

Danziger Metall-lndustrie und Verzinkerei M. 6. 
Toie 360 Dammnis- Lantrfuhs), Aun Jebansiabert Teialee 363 

ö EEr — Eporr 

EFerrtohhbag aller verrinkirr v. lackzherter Artikel fär Hansbhen u. Landwirtschag 

„„— klecbemballagen in chwarr und verrinkt für die laduskie 

KMxAs-Mattositi Hoen- J. Ketal-KandesgeeüSat 
Aun: Dant, SnSe etg 28 I. b. N. Eenn: KEUh. Orrühe 2 

Eρε „ U Terut-AA E O Frhert 0. U. 80 

matefs, Stss-S. —rmüintu. Herhr, Veſl- u. ErhüeEnttriuflen 
TUehnisün. Kerreteengen, Meinrehrtünde. MürDAAAInen . 

un auy Iui 
Mün dir Lunnin Int Salice LLLAA 

Danzig-Langtuhr 

Onpbe Cawhr! 

     

  

       

  

Diüllken Gourary, Lewin & (o. 
EAIcSoO Nr. 6656 C. m. h. H. Telegr-AAr.A Detelbol 

VDanzin. Langgasse 69070 

Holzgroßhandlung aπσ Import .· Export 
     

       

    
    
   

Pommersche Ckuunsee 4 
*Teisfon 5524 

Druckerei-Maschinenjabrik 
Walr englebanstalt          

  

H Danziger Ferrwerkehr 

       
    

    

  

    

REAAAe DpiebEnLiS vee V f Craphisches Fachteschlſt 

oothempton-Mew Vock Dait GAn=e- Ketsdt a rarück 
Lirewoc-Ner Von & ＋＋ * I%ε Dilꝶ lV Hh-π D Daarig an D 124½ 7 104 Les 41Y b SM 1118 
Leerpool-Hehfer und Qucebec = IE UE & Oüngeasd — EE S- I2H 3S& GEiL 82 l 
Liverpool- —— lua S 12 121 2% I2 anNeustuer a ia2ni 11% % 8 J7u 101 Chemlsche Fabrik und Grobdrogen-Handnt 

Denrig-Brrenen-Hlokfon- Nev:Vort Dr. Schuster u Kaehler 
V SOthampton und Cherboumn DaänzIA ö 
Sae Kalie 4 Ven Chemische u. pharmsreutzsche Priparato eifener 

Eervtellung. Amüiche Chamiknlien. Alkoloide, 
E Droter und Vefetabllien⸗ —.—.— 

Kleine Anzeigen 
in der „Danziger Volksstimme“ baben 

EWe OWVS : grossen Erfolg! 

—2— 

Paurig.-Langfuhr Lee PaulPfeffei 
ig. Alluschotiland 8 

Teletrsssem-Asresse: Jevelowtki Danzig Langfuhr aare * 5 
Tel.: (33. 666. 5490 5495. Ferngespräche 3494-5495 

  Danrig. Töpfergasse 31-32 
Tal-A Gre 1σ 7 

TLDRx Ane 
L Ak. B-hasiet- — — 
Tabie Nx. V. 3. ι & 

  

  

    

oespiscmseeee,, Seiurnaher. Daämpishdewerke in SSRn D. DBanzig Sætt. u. Eealsdampfiokomobiten 
—.— nach Aen Häten äer Vek Osrche in Pommerellen und Sauermühle Bensol- und Rahslwotort Moworokomobllen 

Motorpilig 
Roeperaturen werden schaellstens mufefführt. 

AMiengesDIAcaf Eur Pnintezen oberan 
Säge werko Klnger G W. b. H. 

Danzig. Krobsmarkt 27/½2 
— Telepbon Nr. 7056 und 7057 

1 

ů 
ů 
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bel Osche. 

Alle Anlragen erbitte an meine Adresse nach Danzig-Langiuhr 
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M.
. 

Syndikat der Holzindustriellen Danziger Teerindustrle 
Danzig-Pommerellen 6. m. b. H. & Co⸗ weh Buescher à Ronmann Mit-Ges 

Eig-LaregteEer DANZIG 

Mohr 
Er engielerst E NiEA 

  

Teiier — 234N Tolephon 2l. 

  

LEEIrE Talaes 2233 

  

* Hosradiset Benriüüarttuhr Dachpappen- u. Asphelt-Pabrix 
* Tess-Destil Spedition ung Lagerung von Hölzern aller Art. —.——.— 

u industrie-Werk *ke, A.-A., Danzig Danziger Schiffahrtskontor 2 & 
é 

Ter * 

    

  

Denrig Marttine Agency Co. L1d. 
ügerar- Sre La S S räcntungen u. Spedition, Lerung, Verrollungen é 

    
EErELSE 24 13 SE a2 

Arten: Woggonbeschlagtellen. Bauhsschisgen. Pfius- 
scheren, Metaltbettstellen und Automobll-Ers atzteilen alier Art ů 

    

  

       

Vorsiädt. Craber 43 
Ferurut 3830 u. 1347 

         



  

  

  
    

    

        

  

  

        
   



Kaufhaus Louls Jacob 
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— pelrrertreh 
DAN216 

Broltgasas Rr. 11, & Keunste 

Epeere Werkutt im Hanse. 

Mü Wüeee „ IA. Mü- &. — 
E= HH——— 
—— 

Silber-, Gold- 
SSSSSSS E res ee 
—3———2 e Preiren atmtuad 2 

meufels 

Das vornehme., — ö Exltaulhihrung moderner 
Lührende Werke der Füihmkunftli. 

Lichtspielhaus — —.— ů—* 

—— ——————————— lonsun und Sparpenossensthatt banꝛig 
Rüähmscher Shag eDerl erhEItIien ö Seder! Dle Senssantschatt braucht Betrlebsnapitai. 

2S — xů üU an CescRlitanies vehl Gt. Pie Fer-Adtuag kann erioken in 

TLaaltabrk B. Schmidt Machil. Daaris Oive. Veiee 8 des Mastke 

Krippendorii-Liköre 
Spertanät: AUhaäntiter 

Curacno Orang 

  

  

ug onekSmp 

Eusgen Krip —.— Machfg- 
Sesbbes R. 1348 SSSSDSDSDDDSSD 
     


